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Newsletter 13   
 
 
Treuhänder veräußert Synchro Plus GmbH / Unkooperatives Verhalten des 
Treuhänders  
 
 
Sehr geehrte Damen und Herren, 
 
wir möchten Sie heute über die neuesten Entwicklungen im Insolvenzverfahren der 
Penell GmbH informieren.  
 
Der gemeinsame Vertreter der Anleiheinhaber, die One Square Advisory Services 
GmbH hat am 10. September 2015 mitgeteilt, dass die Synchro Plus GmbH vom 
Treuhänder, der MSW GmbH, verkauft wurde. Die Synchro Plus GmbH ist eine 
Schwestergesellschaft der Penell GmbH. Die Anteile an der Synchro Plus GmbH 
dienten als Sicherheit für die Anleihegläubiger. Die MSW GmbH hielt die Anteile 
an der Synchro Plus GmbH treuhänderisch für die Anleiheinhaber.  
 
Keinerlei Informationen von Seiten des Treuhänders  
 
Der Verkauf der Anteile folgte aus Sicht der SdK sehr überraschend. Zu den 
Verkaufsdetails hat sich der Treuhänder nicht geäußert. Somit ist auch der erzielte 
Verkaufspreis unbekannt. Wir empfinden diese fehlende Transparenz als ein von 
Seiten des Treuhänders sehr unkooperatives Verhalten. Gerade im Zusammenhang 
mit den aus unserer Sicht vorliegenden „Fehlleistungen“ des Treuhänders in 
Zusammenhang mit der ungenügenden Besicherung  der Anleiheforderungen durch 
die nicht bzw. nur unzureichend  vorhandenen Kupferbestände  wäre hier ein 
transparentes Vorgehen unserer Meinung nach angebracht. Sobald wir weitere 
Informationen erhalten, werden wir Sie darüber in Kenntnis setzen. 
 
Klageoptionen prüfen 
 
Aufgrund des derzeitigen Verlaufs des Insolvenzverfahrens gehen wir nur von einer 
sehr geringen Insolvenzquote aus. Sollten Sie einen nennenswerten Schaden erlitten 
haben, raten wir Ihnen, sich von einem auf Kapitalanlagerecht spezialisierten 
Anwalt über eventuell vorhandene Schadensersatzansprüche beraten zu lassen.  Die 
Kanzlei Göddecke hat mittlerweile eine Übersicht über eventuelle Anspruchsgegner 
in einem Schreiben an betroffenen Anleger publiziert. Dieses stellen wir unseren 
Mitgliedern unter www.sdk.org/penell  im Mitgliederbereich(weiße Box „Weitere 
Unterlagen“) zum Download zur Verfügung.  Wir raten Ihnen jedoch stets, nur 
dann über eine Klage nachzudenken, falls Ihr Schaden nennenswert (> 10.000 
Euro) oder Sie über eine Rechtsschutzversicherung verfügen.  

http://www.sdk.org/penell
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Für Rückfragen stehen wir unseren Mitgliedern unter 089 / 2020846-0 oder unter 
info@sdk.org gerne zur Verfügung.     
 
München, den 11. September 2015 
SdK Schutzgemeinschaft der Kapitalanleger e.V. 
 
Hinweis: Die SdK hält Anleihen der Penell GmbH! 


